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Regierungsbildung und Bundesregierung

Bundeskanzlerin Angela Merkel bei der Vereidigung

Der Amtseid des Bundeskanzlers„    Ich schwöre, dass ich meine Kraft dem 
Wohle des deutschen Volkes widmen, sei-
nen Nutzen mehren, Schaden von ihm 
wenden, das Grundgesetz und die Geset-
ze des Bundes wahren und verteidigen, 
meine Pflichten gewissenhaft erfüllen und 
Gerechtigkeit gegen jedermann üben 
werde. So wahr mir Gott helfe. “(Der Eid kann auch ohne religiöse Beteuerung geleistet werden.)

Parteien, deren Programme nicht allzu stark 
voneinander abweichen, …

Wenn keine Partei bei der Wahl die absolute 
Mehrheit gewinnt, …

Wenn sich die Parteien im Wahlkampf 
nicht auf einen Koalitionspartner festgelegt 
haben, …

Die Parteien, die zusammen regieren wol-
len, …

Die Verhandlungsdelegationen der Koaliti-
onsparteien einigen sich auf ein Sachpro-
gramm der künftigen Regierung, …

Gegen Ende der Koalitionsverhandlungen 
spricht man auch ab, …

Der Bundeskanzler oder die Bundeskanzlerin 
wird auf Vorschlag des Bundespräsidenten 
vom Bundestag ohne Aussprache gewählt …

Der Bundeskanzler oder die Bundeskanzlerin 
schlägt dem Bundespräsidenten die Bundes-
minister und Bundesministerinnen vor, …

… führen dann die eigentlichen Koalitions-
verhandlungen.

… haben oft schon im Wahlkampf eine 
Koalitionsaussage gemacht.

… die dann vom Bundespräsidenten ernannt 
werden und vor dem Bundestag ihren Amts-
eid leisten.

… müssen sich Parteien zu einer Koalition 
zusammenschließen.

… führt die Partei, die die meisten Sitze 
errungen hat, als erste Gespräche mit ande-
ren.

… und anschließend ernannt sowie vor dem 
Bundestag vereidigt.

… wobei jede versucht, viel von ihrem 
Parteiprogramm und ihren Wahlaussagen 
durchzusetzen.

…, welche Koalitionsparteien in der neuen 
Regierung welche Ministerien erhalten.
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